
Liebe Fußballfreunde,
zu den heutigen Heimspielen gegen die SpVgg

Willmering/Waffenbrunn möchten wir Sie sehr
herzlich begrüßen. Unser besonderer Gruß gilt

unseren Gästen aus Willmering/Waffenbrunn.
Diesen Sonntag steht für die 1. Mannschaft das näch-

ste wichtige Spiel im Abstiegskampf an. WiWa steht 2
Punkte hinter dem TSV auf Platz 13, unser TSV liegt

wiederum 2 Punkte hinter Roding, das den 11. Platz
belegt, der nach aktuellem Stand der Dinge zum Klassen-

erhalt reichen würde. Damit haben unsere Jungs heute die
Chance, einen Verfolger zu distanzieren und bei etwas Glück

auf Roding aufzuschließen.
Diese Aufgabe wird jedoch alles andere als einfach, Wiwa hat

die vergangenen 4 Spiele nicht verloren. Die Truppe um Spieler-
trainer Gust Schneider konnte in Premeischl gewinnen und erzielte

Unentschieden gegen Neubäu, Stamsried und Eschlkam. Besonderes
Augenmerk muss dabei auf die gefährlichen Freistöße von Gust

Schneider und Top-Torjäger Petr Brecka gelegt werden.
Somit wird heute wieder eine bärenstarke kämpferische Vorstellung nötig

sein, um die Punkte in Falkenstein zu behalten. Schwer wiegt dabei die
unberechtigte Rote Karte für Siggi Stabel in Neukirchen. Noch nicht abzusehen

ist, ob Stefan Solleder nach seiner Muskelverletzung wieder auflaufen kann.
Die 2. Mannschaft spielt heute gegen eine Mannschaft aus dem unteren

Tabellendrittel und könnte sich bei einem Sieg weiter unter den Top 6 der
Tabelle halten. Wir wünschen Ihnen einen schönen und hoffentlich erfolgreichen

Fußballsonntag in Falkenstein.
Mit sportlichem Gruß

Hans Zänkl/Christoph Jirikovsky
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„Zur Burg “
St.-Rupert-Str. 3 
93179 Brennberg 
Tel. 09484/281

www.gasthaus-zur-burg.net
Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch: 16.00 bis 24.00 Uhr
Donnerstag: Ruhetag. Fr., Sa.: 13.00 bis 24.00 Uhr

So.: 09.00 bis 24.00 Uhr, warme Küche von 11.00 bis 14.00 Uhr

Gasthaus



1. MANNSCHAFT B e r i c h t

TSV Falkenstein - SV Wilting 1:0
Einen hartumkämpften Sieg konnte der TSV im Abstiegsderby gegen den
SV Wilting feiern und seine Chancen auf den Klassenerhalt wahren.
Jeder der dachte, Wilting habe sich mit dem Abstieg bereits abgefunden,
wurde am Sonntag eines besseren belehrt. Ab der ersten Minute waren
die Wiltinger hellwach und aggressiv in den Zweikämpfen, sodass kein
geregelter Spielaufbau für den TSV möglich war. So dauerte es etwa 20
Minuten, bis sich der TSV etwas aus der Umklammerung lösen konnte und
zu ersten gelungenen Spielzügen kam. Die erste Großchance war jedoch
den Wiltingern vorbehalten, Enrico Prohaska entschärfte den Schuss aus
nächster Distanz klasse. In dieser Phase war Wilting wieder am Drücker.

In der 35. Minute dann war es Markus Roth, der sich aus 30 Metern ein
Herz nahm und den Ball an die Latte nagelte. Stefan Groß schaltete am
schnellsten und nickte den Abpraller ein. Prohaska musste anschließend
nochmals in höchster Not klären, somit konnte man mit dem etwas glük-
klichen 1:0 in die Pause gehen.

Eine sehr schwache Hälfte auf beiden Seiten sahen die etwa 100
Zuschauer dann in der 2. Halbzeit. Wenig Spielfluss, kaum Torchancen,
aber Kampf um jeden Zentimeter Rasen prägten das Bild. Während
Prohaska ein weiteres Mal klasse abwehrte, konnte der TSV zwei sehens-
werte Chancen nicht nutzen. 

Glück dann für Falkenstein in der 75. Minute, als die Pfeife des ansonsten
sehr guten Schiedsrichters bei einer strittigen Situation im 16er stumm
blieb. Diesen Elfmeter hätte man geben können.
So blieb es bis zum Schluss hart umkämpft in Falkenstein, am Ende blieb
der TSV etwas glücklich vorne. 

Christoph Jirikovsky



SV Neukirchen Hl. Blut - TSV Falkenstein 3:0
Ein wichtiges Spiel erwartete die Jungs um Kapitän Andi Höcherl in Neukirchen
beim Hl. Blut, standen sich doch zwei unmittelbare Tabellennachbarn und
Konkurrenten gegen den Abstieg gegenüber.
Nachdem das Spiel zu Beginn keine großen Höhepunkte hatte, war es leider der
Schiedsrichter, der für eine Überraschung sorgte, als er Siggi Stabel nach einem
harten, aber keinesfalls überharten Einsteigen mit der Roten Karte vom Feld
schickte.
Alle im Team kämpften in der 1. Halbzeit und hielten Neukirchen vom Tor weg,
was aufs Tor kam, war sichere Beute des erneut überragenden Enrico Prohaska
im Tor des TSV.
In der 2. Hälfte kam Neukirchen immer stärker auf, ohne eine zwingende
Torgelegenheit zu haben. Ein unglückliches Eigentor in der 61. Minute war es
dann, dass die nun verdiente Führung für Neukirchen bedeutete. Beim TSV brach
nun der Widerstand und wenige Minuten später erzielte Neukirchen nach einem
gelungenen Spielzug das 2:0. 
Der TSV war mit seinen Kräften und auch mit dem Selbstvertrauen am Ende,
Neukirchen erzielte später noch das 3:0, eine höhere Niederlage verhinderte ein-
zig und allein Prohaska, der sich als einziger noch gegen ein Debakel stemmte.
Aufgrund der anderen Ergebnisse ist der TSV jedoch immer noch in der Lage, den
Klassenerhalt auf eigene Faust zu schaffen. 

Christoph Jirikovsky

Alle Spiele vom Wochenende
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Sport Herrmann GmbH 
Pommernstr. 4, 93073 Neutraubling

Tel: 0 94 01 - 72 22, Fax: 0 94 01 - 72 44

Filiale
Marktplatz 14, 93133 Burglengenfeld

Tel: 0 94 71 - 60 02 58
Fax: 0 94 71 - 60 02 59

eMail: sport-herrmann@gmx.de
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1. MANNSCHAFT V o r s c h a u



2. MANNSCHAFT B e r i c h t e / E r g e b n i s s e

Ergebnisse

TSV Falkenstein II - SV Wilting II 2:2
Am Rande einer Niederlage hatte die 2. Mannschaft den souveränen
Spitzenreiter aus Wilting. Alex Zänkl und Philipp Hubauer brachten die
Jungs mit 2:0 in Front, Wilting hatte nicht viel entgegenzusetzen. Leider
konnte Wilting den Rückstand innerhalb weniger Minuten nach einem
Abwehrfehler und einem unnötigen, aber berechtigten Elfmeter ausglei-
chen. 

SV Neukirchen b. Hl. Blut II - TSV Falkenstein II 2:0
Ohne einige Stammspieler musste die 2. Mannschaft in Neukirchen beim
unmittelbaren Tabellennachbarn antreten. Obwohl man das Spiel die
längste Zeit offen gestalten konnte, ging Neukirchen Mitte der 1. Hälfte
nach einem Missverständnis in der Abwehr mit 1:0 in Führung. Der TSV
versäumte es gelungene Spielzüge aufzuziehen und kam so zu wenig nen-
nenswerten Torchancen, während man den Mannen aus Neukirchen
anmerkte, dieses Spiel unbedingt gewinnen zu wollen. So erhöhte der
Gastgeber nach einem schönen Konter in der 65. auf 2:0, dabei blieb es
bis zum Schluß.

Christoph Jirikovsky





TSV Falkenstein TSV Falkenstein 

Rund um´s Auto, alles aus einer Hand

93167 Falkenstein
Tel. 09462/340, Fax 09462/350

E-Mail: autohaus@peugeot-avia-kellner.de

Öffnungszeiten: Werktags 6:00 bis 22:00 Uhr,
Sonntag 8:00 bis 22:00 Uhr

40 Jahre
Autohaus Kellner
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• Fliesenverlegearbeiten • Kachelöfen • Kaminöfen •
Grundöfen • Herdanlagen •Specksteinöfen

• Wartungsarbeiten • Fliesen • Marmor

Süssenbacher Straße 9, Roßbach-93192 Wald, 
Telefon: 09463/8400-0, Fax: 09463/8400-20

www.jarema-kachelofenbau.de
info@jarema-kachelofenbau.de

Mutter-Kind-Turnen 
Der TSV Falkenstein bietet wie-

der ein Mutter-Kind-Turnen in der
Falkensteiner Turnhalle an: 
Di. von 16.00 - 17.00 Uhr: 
Die Leitung der Turnstunde

obliegt Marion Höcherl
(Tel.: 09462/942420). 
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Der TSV bedankt sich herzlich 
bei allen Inserenten 

für ihre Unterstützung
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Sa tz  und  D ruck :  WWW.COPYKNOTT.DE



Wie wäre es mit einem Geschenk 

der besonderen Art?

Überraschen Sie Ihre Mutter zum

mit einer Einladung auf 

Burg Falkenstein

Ein ausgezeichnete Küche und 

stilvolles Ambiente warten auf Sie.

Jetzt reservieren unter (0151) 588599 28

Muttertag

Es grüßt Sie herzlichst

Ottilie & Klaus Schirra 

& Team


